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Merkwürdige Erfahrungen

über
den Gebrauch und die Wirkungen der Dampfe

33as der menschliche Verstand durch die Anwendung

der Dampfkräfte hervorgebracht ist bereits auf
einen solchen Punkt gebracht das die Resultate kaum
zu berechnen sind Neuere Nachrichten melden davon

die merkwürdigsten Beyspiele
So hatte die niederländische Dampfschifffahrts

Gesellschaft in Rotterdam in ihrer Generalversammlung

XXV Jahrg 48 am
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am 26sten August beschlossen das von ihr erbaute
Dampfboot der Seeländer im Laufe des OctoberS
eine Fahrt von Rotterdam nach Kölln machen zu las
sen sowohl um einen Beweis zu liefern wie hoch die
Vervollkommnung der Dampfschifffahrt seit 1816 ge
stiegen sey als auch um die Strömung und Untiefen
des Rhems zu untersuchen um davon bey dem Baue
eines für die Fahrt zwischen Antwerpen und Kölln be
stimmten Dampfbootes das den Namen der Köllner
führen soll Gebrauch machen zu können Der See
länder traf nach diesem Beschlusse auch wirklich am
s yften October von Rotterdam in Kölln ein und hatte
diesen Wasserweg von 84 bis 86 Stunden in z 6 Stun
den zurückgelegt Die damit segelnden Direktoren
die Herren v Vollenhoven und Röntgen be
schlossen hierauf ihre Versuchsfahrt noch so weit auf
rvärts fortzusetzen als es die Umstände erlauben wür

den Da der Vorrath ihrer Steinkohlen für diese
weitere Reise nicht berechnet war so mußte ein neuer
angeschafft werden Die in Kölln vorgefundnen Stein
kohlen gewährten aber bey weitem nicht den Hitzegrad
wie die früher angewandten Lütticher und noch weni

ger das in Koblenz erkaufte Holz zugleich wuchs bey
dem anhaltenden stürmischen Wetter und Regen der
Rhein stündlich und seine Strömung vermehrte sich
außerordentlich Trotz diesen Hindernissen und un
geachtet das Dampfboot nicht für solche Flußfahrt
sondern für die holländischen Gewässer gebaut ist setzte

es seine Fahrt mit ruhigem sanftem und einförmigem
Gange fort am zostenOctober ging es bisAndernach
am z i ften kam es bey guter Zeit nach Koblenz und
verweilte daselbst bis zum andern Morgen i Nov
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wo es hoffte gegen 7 Uhr abgehen zu können Die
untern Behörden aber wriche die Schiffdrücke zu öff
nen hatten fanden bey dem hohen Wasser zc so viele
Anstand daß die Abfahrt erst nach mehrern Stun
den erfolgen und nur bis St Goar fortges tzt werden
konnte Am 2ten November wurde daselbst verweilt
um einiges zu untersuchen am zten November wurde
Morgens gegen 7 Uhr aufgebrochen die Fshrt auf
der einen Stromseite bey der Pkalz bis auf eine Vier
telstunde von Bacharach fortgesetzt dann gewendet
und auf der andern Skromseite an der Pfalz vorbey
zurückgesteuert Dieser Tag gewahrte seit der ganzen
Zinse die einzigen paar Stunden heitern Sonnen
scheins wodurch das erhabene Schauspiel der Fahrt
aufs höchste gehoben wurde Die schöne große Natur
dieser Gegend die mühevolle Bebauung dieser steilen
Gebirge durch die fleißige Ha d ihrer emsigen Bewoh
ner die Denkmäler aller und neuer Zeit die beyder
fertigen Ufer besetzt von neugierigen erstaunten Zu
schauern der ungeheuer angewachsene gewaltige
Strom mit seinen wilden Wogen und hi ftiger Strö
mung und mitten darin ein Koloß von 114 Fuß
Länge und gegen 6 Fuß Breite auf feinem Verdecke
eine Menge froher Menschen tragend ruhig und fest
nach allen Richtungen sich wendend wohin vielleicht
noch nie ein Schiff kam an den gefährlichsten Felsen
so nahe und sicher vorbeygleitend als wäre ihm der
Weg durch eine Eisenbahn vorgezeichnet dann wieder
wie in den rasenden Fluthen gleichsam feststehend wenn

die starken Strömungen der durch die geringere Hitz
kraft des Holzes verminderten Räderumdrehung das
Gleichgewicht hielten dann dieses durch etwas ge

iz spann
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spannten Dampf oder durch Steinkohlen überwindend
wieder als Sieger majestätisch fortschreitend dabey
der Jubel vom Schiffe in den der Uferbewohner ein
stimmend endlich der Donner des Geschützt und des
sen gewaltiger hundertfältger Wiederhall belebten Jung
und Alt den Gleichgültigen wie den Nachdenkenden

alle hatten Stoff genug zum Ccftaanen zur Bewun
derung Welche unendliche Vortheile muß diese
erleichterte Verbindungsart gewähren

In England hat man berechnet daß die im Lands
gangbaren Dampfmaschinen die Kräfte von z 2 0,000
Pferden oder 1 Million 920,000 Menschen gleich sind

Ein englischer M chanikus Perkins ladet be
reits grobes Geschütz und kleine Gewehre mit Däm
pfen Jtzt arbeitet er an einem Geschütz welches
vierpfündige Kugeln schießen soll Ein bereits versuch

tes Dampfgewehr schoß in einigen Minuten 4 500
Kugeln gegen eine Mauer Man fand sie ganz platt
gedrückt Der Berichterstatter meint man werde sich

bald nichts mehr darauf zu guts thun können das
Pulver erfunden zu haben

II

Summarische Uebersicht der Witterung im
Otto der 1824

Aieser Monat hatte nur wenige schöne aber viele

wolkigte und trübe Tage mehrere von den letztern

wäre
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waren naß kalt und windig Das Barometer
ftand die mchreste Zeit niedrig nur zuEüde des zwey
ten und zu Anfange des dritten Drittels hoch Sein
höchster Stand war den 2 2sten mit 28 2,9
sein niedrigster den i2ten mit 27 z,z

Das Thermometer stand am höchsten den
ten Nachmittags mit 16 Grad am niedrigsten den

22sten Morgens mik 1,5 Grad Reaum Wärme

Unter yz Beobachtungen kam der Wind 8mal

ausSO 2o nalausS izmalausSW z/mai
ausW izmal aus NW und 2inal aus N

H er r sch e n d e r Wind war West

Von z i Tagen waren z heiter 7 schön i z
gemischt und 8 ganz trübe An 9 Tagen fiel
Re en an 4 war Nebel an 2 Reif an 1 gelinder
Frost und an 2 Abenden wurden entfernte Blitze be

merkt An 9 Tagen ging heftiger Wmd und an z
tobten Stürme

Der Wassecstand der Saale war niedrig Nach
Hrn Teuschers Beobachtung an der Schleuse Hie
selbst war derselbe am höchsten den i4ten amOber
haupt mit 4 Fuß 6 Zoll am Unterhaupt mit 4 Fuß
i,i Aoll am niedrigsten den 29sten am Ober
haupt mit 4 Fuß 4 Zoll am Unterhaupt mit 4 Fuj
7 Zoll rhcinl

Stürme richteten zu Lande und zu Wasser
großen Schaden an schon der vom i zum 2 October
in Schlesien aber unbeschreiblich mehr die welche
zwischen dem 11 ten bis 15 ten in Holland England
bis nach Toulouse hin wütheten und wodurch viele

Z Schiffe
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Schiffe vorzüglich Küstenfahrer von den Englander
allein auf ioo vkrunglückten

Am 26sten trafFrankfurt am Mayn Darmstadt
und einen Theil der Bergstraße ein furchtbares Don
ner und Hagelwetter Lang anhaltend heftige Re
gengüsse wozu noch unterirdische Quellen sich eröffnet
haben sollen suchten in den letzten Tagen dieses Mo
nats Süd und Westdeutschland und den Norden Frank

reichs heim schwellten schnell alle Flüsse und Räche zu
iner bey Menschengedenken ungewöhnlichen Höhe an

und die furchtbarsten Ueberschwemmungen verbreiteten

unbeschreiblich große Noth Verwüstung und unbe
rechbaren Schaden

In der Umgegend von St Petersburg ging gegen
die Mitte des Monats die bis dahin gehabte milde
Herbstwitterung plötzlich in die empfindlichste Kälte
über Feldmaus richteten wie in mehreren andern
Gegenden auch in der Provinz Groningen unsäglichen
Schaden an und die Heuschrecken OUIus Ivcult

wurden bey Kmden in noch größerer An
zahl als in Gröningen gefunden

In sehr vielen Gegenden schmückte sich der dies
jährige Herbst mit einem Frühlingskleide namentlich
in Ostpreußen in der Mark ze wo in vielen Gärten
Virn und Nepfelbäume zum zweyten Mal in voller
Nlürhe standen und Rosen und Veilchen lieblich duf
teten Auch unser Halle bot ähnliche Erscheinungen

dar Bullmann
Chronik
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Chronik der Stadt Halle
i

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

7Z emer kleinen Gesellschaft wurden gesammelt
27 Sgr

74 VonHerrn AdolphMeyer 7Sgr 6 Pf
75 Eine von dem I Herrn geschenkte und

von bezahlte Schuld 10 Sgr
76 Von Herrn l 8 5 Sgr
77 Bey der Taufe des kleinen Theodor wur

den für die Armen gesammelt und durch Frau Ru
dolph abgegeben 15 Sgr

78 Bey der goldnen Hochzeitfeyer des Hrn
ist an die Armen abgegeben 1 Thlr

79 Von Herrn ü 8 xn 1824 5 Thlr
Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde

2

Danksagung
ür die Arbeitsanstalt der Armenschule und für die

Kinder des Frauenvereins sind ferner abgegeben wor
den 1 Briefe an Lina von S von la Röche 2 ein
gestricktes Kindermützchen z ein dergleichen gestickt

4 eine Filet Fraise 5 eine Börse 6 ein Arveits
beutel mit Band durchzogen 7 eineHaube 8 zwey
Untersetzttller 9 ein Glockenzug von Fräul H D

4 to eine
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10 eine gestickte Fraise mit Spitzen von Fräul P H
11 eine Filet Haube ungenannt 12 ein gestickter
Kragen l z ein Paar Manschetten 14 ein Feuer
zeug Täschchen l 5 ein Nähnabelbuch

Die Ausstellung der eingegangenen und ferner
zu erwart nden Arbeiten für den bezeichneten wohlthä
tigen Zweck soll auf dcn rzten k M i dem noch
nachzuweisenden Loeal statt finden

Halle am 2z Novbr 1824
Fricderike Leh mann

Für die Armenschule h ibe ich erhalten 12 I Pfd

Flachs ron der Fr Str D und r Thlr l 7 Sgr
haar Geld aus der bey der Taufe der kleinen Ottilie
H ausdrücklich zum Besten der Armenschule veranstal

ttten Sammlung wofür ich herzlichst danke

Fricderike ehmann

Z

Frankens Denkmal
8 n Beytragen sind ferner eingegangen Von dem

Hrn Geh Präsidenten v Hagenin Kölln 5 Thlr Gold
von Hrn Cupcnnt Wer in Trebbin 1 Thlr durch
denselben v Hrn Pred Sträube in Mittenwalde
1 Thlr v Hrn Pred Gel hardt in Christinendorf
15 Sgr v Hrn Pred Kind erlin g in Zossen iz
Sgr v Hrn Pred Hasche in Wietstock 15 Sgr
v Hrn Pred Da nnvotl in Mittenwalde l5 Sgr
v Hrn Pred Ulich in Glienecke 15 Sgr von Künigl
Hschiöbl Regierung zu Erfurt 1 Thir 27 Sgr 8 Pf

4
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4

AnzeigeAür die Abgebrannten in Kupferberg sind ferner

eingegangen
1 Bey dem Consist Rath I Wagnitz Unge

nannt 2 Thlr desgl 8 gGr von G V 12 gGr
ungen 1 Thlr von G in W 2 Thlr

2 Bey dem Dr Weg scheid er Vom Hrn P
D G 2 Thlr aus der Sparbüchse eines kleinen Mäd
chens i Th r von dessen Mutter i Thlr von einigen
Herren Studirenden durch Hrn tlieol Ram
dohr nachträglich eingeliefert 18 gGr

z Bey dem Canzler Niemeyer Von einer
Ungenannten 2 Thlr

Mit dieser Woche soll die Sammlung welche
bis hicher 280 Thlr beträgt geschlossen und an die
Behörde in Kupferberg abgesendet werden Aufs neue
hat sich der nicht ermüdende wohlthatige Geist unsrer
Stadt bewahrt Der Dank der Unglücklichen wird
den milden Gebern nicht fehlen Aber auch wir füh
len uns zum innigsten Dank verpflichtet daß unsre
Fürsprache ein so williges Gehör gefunden und diese
Erwartung nicht nur erfüllt sondern weit übertroffen ist

Niemeyer Wagnitz Wcgscheider

5

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
October November 1824

a Gebohrne
Marienpar 0 chi Den 16 Oktober dem Hutmacher

meister Alose ein Sohn Julius Wilhelm Ferdinand
Nr 751 Den y November eine uneheliche T
Nr 762

5 Ulrich
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Ulrich sparochie D n 17 Oclober dem Bürsten
m Her Ä uner ein T Johanne Christiane Marie
C Me Nr 16 7 Den 17 November dem
Handarbeiter geller eiu Sohn Friedrich Eduard
Nr zo

Mcritzparochie Den 8 Nov dem Buchbindermelster
rvagner ein Sohn Carl Ferdinand Nr 682
Dem Schneidermeister Abelmann ein Sohn Johann
August Franz Nr 6y8 Den iz dem Hand
arbeiter N inäler ein Sohn Zohann Gottlob
Nr 562

Domkirche Dm 8 November dem BSttchermeister
Schaaf eine Tochter Sophie Wilhelmine Auguste
Nr 1982

Neu markt Den 10 November dem Dienstknecht
Zvenkerviy eine Tochter Christiane Dorothee Sophie
Nr 1076

Glaucha Den 6 Oktober dem Schuhmachermeister
Gebauer eine Tochter Johanne Chrkstiane Carolme
Henrtett Nr 1930

d Getrauet
Marienparochie Den 17 Nov der Schuhmacher

Srröhmcr zu Giebichenstein mit F C L L Me er

UlrichSparoch ie Den sr Nov der Maurergeselle
Holvefreund mit I ZV Lh 2 loßfeld

Moritzparochie Den 14 November der Bürsten
machergcselle Fromholz mit M E Troll

Glaucha Den 2 r Nov der Handarbeiter Hedrich
mit N7 T Rockjiroh

e Gt
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o Gestorbene
Marienparochie Dm l 6 Nov der Hondarbeiter

5Verrh alt 56 I Lungenentzündung Des Ge
rmtnerS Mlci acl s Mttwc alt 82 Z 6 M 1 W
4T Entkräftung DcsTuchmacherg sellcn Richrcr
T JohanmRosineFrkdertkeLaroüne alc y M 2T
Zahnen Den 18 des Hofschawxiners Öels Ehe
frau alt 4z I 8 M W 4 T Entzündung

Ä oritzparochie Den 14 Novbr des Salzwagen
lä rmeisters Günther Wirtwe alt 79 I 4 M
Kampfe Des Maurergesellen pötsch Ehefrau
alt zy I 4 M 1 W Auszchrung

D 0 mkirche Den 1 5 November des Strumpfwirkers
Hammer S David Heinrich Louis alt 5 T Krämpfe

Glaucha Den 9 Nov des Handarbeiters Luther S
Johann Friedrich alt l M 4T Krämpse Den 16
der Küster Schmidt att 70 Jahr Entkräftung
Den 18 des Kaufmanns Pfeiffer S Hermann alt
6 M z T Schlagsiuß Den 19 des MechanikuS
Trorhe S August Ermann alt 2 Z 9 M Z W
2 T häutige Dcäme

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagniy

Bekanntmachung n
In der Näh bey Halle ist ein Backhaus zu verpach

ten eS taun zu Weihnachten oder auch zu Ostern bezöge
werden Das Nähere ist im NachwcisungS Comptoir in
der kleinen Ulrichsstraße in Halle zu erfahrm

In der Schmeerst aße im Einhorn Nr 70z ist auf
kommende Ostern eine Wohnung für cinm Fcuerardeitcr M
veriy,ethen Halle den 2z November 1824

Gorrschalck
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e n n h o l z Vcrrau f
BeyU ttcrschriebenem st gutes schönes rrockncsBrenn

holz angekommen welches in diesem Jahre nach vortheil
haften Preisen eingekauft worden ist Ich mache daher
mewen werthesten Abnehmern bekannt daß dieses Holz
welches sowohl in schönen eichnen als auch birknen und kie
fernen bricht und in größere Klaftern gesetzt als hier üblich
ist dennoch nach herunrergesetzren billigsten Preisen verkauft
werden soll Wer sich davon überzeugen will kann es täg
lich in Augenschein nehmen

Höpfner tsn
Das tul zIly u,f dem Ncumarkt hinterm Wall

belegen Haus mit 5 Stuben z Kammern 2 Küchen
einem Boden nebst Kammern einem großen Stall einem
Keller Hof und einem Fleck Garten steht aus freyer Hand
zu verkaufen Kausliebhaber melden sich bey deni Eigen
thümer selbst HaSe den 20 November 1K24

Das Haus Nr 226 am Buttermarkt bestehend in
5Slu m 1 Laden io Kammern 2 Böden Küche
Hvftaum gewölbten Kcller ist us freyer Hand zu ver
kaufen Die nähern Bedingungen erfährt man bey Hrn
Lange am

Sollte ein ymger Mcn ch aus der Stadt oder vom
Lande Lust haben die Schneiderprofession zu erlernen der
selb kann sogleich in die Lehre treten beym Schneidermei
ster T l i c in e in Glaucha auf dem Stege Nr 1 759

Sehr schöne große Neunaugen einzeln und in Schot
ten zu bekannien xrcism so wie auch kleine ächte Tettower
Rübchen die Metze 7 Sgr 6 Gr Cour bey

N e u h a u s e r
a m großen Berlin Nr Z44

Mit gmen Honigkuchen von allen Forcen wie auch
dicken ans Essen mpfiehlt sich der hiesigen Umgegend der
Bäckermeister larl Helm zu Wem

Wer eine milchende Eselin zu verkaufen oder zu ver
Miethen wünscht beliebe nachzufragen auf dem großen Ber

lin Nr 419
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Ich erhielt verschied feine französische Tischweine

deren Gü e bey äußerst billigem Preise mich veranlaßt daß
ich sie hierdurch mit Ueberzeugung empfehl

C F Prädik rvsonst C G Siegerr
Nachfolgende sehr gute Weine empfehle ich zu beyge

fügten Preisen alö
Weiße Weine

f ÄutLsrüto d asP reuß Maaß 22 Sgr od i8Gr Cr

Larsso 20 16 irs vs8 17z 14guien Franjwein 15 12Rothe Weine
besten kousMion 20 16
f Isvells 18 5 Zf Mleäoc 14f dotes 15 12Süße Weine
alten Mallaga 25 20Älu8L t I ünel 25 20August Prasser Kleine Klauüstr ße

Feinsten Mostrig der den franztsischcn an Feinbeit
und Güce noch übertrifft die Büchse ä 7 Sgr ü Gr
Lour empfing und enipfiehlt

August Prasser Kleine Klau sstraße
Die erste Sendung Herbst Gebräude vorzüglich gute

der G sundhcit zuträgliche Doppel Lagerbiere als Ale
zu 5 Sgr 4 gGr, Porter z Sgr z gGr bayeri
sches 2 Sgr 2 gGr und NegenSburger a 2 Sgr
2 gGr erhielt d ie Gerlachsche Handlung

Gehechelten Flachs 6 Pfund für 1 Thlr Diltfur
ter sehr ftinen das Pfund 6 Sgr z Pf oder 5 Gr Cour
für 1 Thlr 5 Pfund verkauft

L R eicke vor dem Ga lgthore
Es ist Buxbaum zu verkaufen sowohl zum Versetzen

als u WeihnachtSbäumen Nähere Nachricht in der grs
ßen Uirichsstraße Nr 56
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Handlung Anzeige

Unterzeichnete Handlung beehrt sich hiermit einem
geehrte PMikum anzuzeigen daß voriheichafte Einkäufe
in der jetz gen frankfurter Messe sie wieder auf das vollkom
menste assonirt und in den Stand gcsstzt Hasen mehrer
Artikel zu sehr billigen Preisen vff riren zu können als
ganz schweren Doppel Piqie die Ell 7 Sgr so eben
in gurer Qualität Piquedecken das Stück z Th r auch
den allerbeste weißen Frieß die Elle 6 Sgr Mit Versiche
rung reeller B dienunzen erwarten einen zahlreichm Zuspruch

S N7 arcusi und Lomp
Märkerstraße das zw yte Gewölbe

So eben haben auch erhalten ganz gut gewebte orey
drälhige baumwollene Strümpfe das Paar 5 Sgr

S 1N ar cnki und Comp
Märker siraße das zweyte Gewölbe

Eine bedeutende Parthie ächt Warfthauer Schlafpelze
haben Unterzeichnete erhalten die wegen sehr vsrth ,Haf
ten Einkauf billig offerirt werden auch ganz gute Schwan
boyröcke das Stück 18 Sgr bey

G Marcusi und Comp
Märkerstraße das zweyte Gewölbe

Fein gerißne Bettfedern und sehr schön Flaumfedern
werden im Gasthofe zum schwarzen Adler vor dem Stein
thore billig vnkauft

Ich habe wieder eine Sendung frische neue Heringe
erhalten und kann jeden mir geneigten Abnehmer mit der
besten Waare versichern Markttags ist mein Stand hinter
der Hauptwache dem neuen Röhrkasten am nächsten alle
Tage verkaufe ich dieselben in d m Keller der Schnitthänd
lerin Frau Schulze am Markte dem neuen Röhrkasten
gegenüber 2öolye HeringS häadlcr

Neue engt Vollbringe habe ich wieder erhalten und
werde billig verkauft auch eingemachte rothe Rüben und
reine gebrannt roth Rüben bey Hoffmann am
Trankensplatz die erste Bude



Bekanntmachungen uz
I Ernsthal und Comp

Märkerstraße im ersten Gewölbe vom Markte

haben fortwährend ein bedeutendes Lager in englischen
sächsischen und französischen Meiinos welche sich d ch
xtra schöne Wame in den besten Farbcn auszeichnen Auch
wpsehlen wir 4 breite Cassiiiets und Cireassienne in d n

modernsten Farben zu Damenob erröcken

breite weißeFutter sowie blau und roch
gestreifte ordinaire und feine Bett Darchend empfehlen
Stück und Ellenweise zu den billigsten Fabrikpreisen

I Ernsthal und Comp
Getreidesäcke von 2 Berliner Sch ffcl verkaufen in

Dutzenden und in einzelnen Stücken

I iLrnsrhal und Comp
Fertige Unlerziehbeinkieider sind zu haben dey

Ernsthal uns Lomp
Die von der Wittwe Reismann hinterlassenen

jetzt dem Herrn Juwelier Marriensen in Dresden ge
hörigen

Zwey Pfannen Deutsch uiü
Drey Pfannen Guij hr

sollen von mir als des Letzten Spccial Mandatar cm
freyer Hand verkauft werden und ich bitte die envanig n
Kauflustigen höflichst deshalb mit mir in Unterhandlung
zu treten Halle am 22 November 1824

Der Justizcommissarius L ei 0 emann
Auf dem Strohhofe in Nr 212 steht eine neue

Drehrolle 12 Fuß lang und 2 Fuß breil wie auch
4 Stück zugemachte Marktbuden zu verkaufen oder auch
zu vermierhen um billige Preise

Halle den 21 November 1824
Zschernik

Diverse Sorten Damenhuk Musterböde doppelt
ganze T schteppiche gan sein geflochten von Holz em
pfiehlt zu sehr billigem Pr iS

v l y m ü l l e r
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Da Ginige so geschäftig gewesen sind dit seit wenigen
Wochen mir zugestoßene Krankheit a die Folge von Aus
schrrvisungen darzustellen so erkläre ich auch nach dem
ZeW,iss de Herrn Dr Ulrich sowohl dieses für eine

äumderische Lüge als auch daß ich gerichtlich meine
Ehre zu sichern suchen werde sofern dieses H rücht jemand

weiter verbreiten sollte Amalie Persch
in Diensten der Demois Wei me r in der Mäckerstraße

Da ich meine Wohnung an Domplatz verlassen hab
und vor das Galgthor bey dem Bürger Hrn Konrad
auf dem TSpferplan gezogen bin so mache ich hiermit er
gedenst bekannt daß ich vor wie nach mit meiner Brenn
waschine so wie auch Glocken und feinen Nähen um de
billigsten Preis einem resp Publikum zu Diensten stehe
und bitte um gütigen Zuspruch

Rosme Rudloff
Daß ich meine Wohnung in der Brauhausgasse vcr

lassen und dieselbe jetzt in mein eignes Haus Nr 92 in der
B rfüßerstrc ße verlegt habe solches zeige ich meinen wer
thesten Gönnern hiermit ergebenst an

Halle den l6 November 1824
Hebamme Alick e

Einem geehrten Publikum mache ich hiermit rgebcnst
bekannt daß ich alle Arten Tischlerarbeit verfertige und
auch Rohrstühle befischte den Sitz für 7 Sgr 6 Gr
Cour ich bitte um geneigten Zuspruch Mein Woh
nung ist auf dem Neumarkt bey Hrn Kaiser Nr 1285

T ischlermeister Carl Schesfe lmann
Ein schon geübter Papprnarbmer kann sein Unter

kommen sogleich finden bey ferner
große Steinstr aße Nr 175

Nächsten Sonnabend als den 2 sten November erster
Ball im Locale des Gasthofs zum Kronprinzen

Halle den 22 November 1824
Die Vorsteher

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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